
Auf die fordernden Fragen unserer Bürger, wann endlich eine konse­
quente Änderung der politischen Haltung der NATO-Staaten, besonders 
der BRD, zu Frieden und Abrüstung eintreten werde, beklagen selbst 
Städtepartner aus der BRD, daß Standpunkte zur Friedenspolitik von der 
Obrigkeit nicht gern gesehen werden.

Empörung gibt es bei unseren Bürgern über das Verhalten von Politi­
kern, zum Beispiel der BRD, die Abkommen mit der DDR unterschreiben, 
sogar die DDR besuchen und dann mit Anmaßung und Überheblichkeit 
sich in unsere Belange einmischen.

Besorgt fragen Bürger, wie es in einem zukünftigen europäischen Haus 
aussehen soll, wo sich sogenannte Republikaner eine braune Wohnung 
einrichten dürfen. In unserer politischen Massenarbeit festigen wir die pa­
triotische Haltung unserer Bürger, im Kampf für den Frieden den Sozialis­
mus weiter zu stärken.

Der Beschluß, bei den diesjährigen Wahlen die Schaffung von mehr 
Wahlkreisen und kleinen Stimmbezirken durchzuführen, hat sich be­
währt. Für jeden Bürger war damit alles noch einfacher, überschaubarer, 
man kann sagen, transparent. Jeder Wähler wußte unmittelbar, wer die 
Kandidaten seines Vertrauens sind.

Unsere Abgeordneten erhielten das klare Mandat, unseren bewährten 
Kurs fortzusetzen. Unsere Führungsarbeit ist darauf gerichtet, das Niveau 
der Arbeit der örtlichen Staatsorgane weiter zu erhöhen. Die Kommunal­
wahlen waren eine Vorbereitung auf den XII. Parteitag.

Unsere Erfahrungen bestätigen, daß dort die besten Ergebnisse in der 
Arbeit erzielt werden, wo anstehende Probleme unter unmittelbarer Ein­
beziehung und aktiver Mitwirkung der Bürger gelöst werden. Ob über all­
gemeine oder persönliche Dinge, und erscheinen sie noch so kompliziert, 
muß man miteinander reden, Klarheit schaffen, Einsichten vertiefen und 
Lösungen finden. Wir entwickeln und gestalten unser Leben täglich. Da 
sind Veränderungen gefordert, die uns schneller voranbringen. Durch die 
verantwortlichen Kader ist die politische Lage jederzeit real zu beurteilen, 
und entsprechende Schlußfolgerungen für die aktive politische Arbeit 
sind festzulegen.

Auf ökonomischem Gebiet, auf dem Hauptkampffeld unserer Parteiar­
beit, haben wir ausgezeichnete Ergebnisse erreicht und unseren Beitrag 
zur Fortsetzung der bewährten Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik 
geleistet. Das gilt nicht nur für die Erfüllung der Pläne, sondern auch für 
die anteilige Einlösung der übernommenen Verpflichtungen. Bis Ende Mai 
wurde ein Vorsprung in der Nettoproduktion von 1,4 Arbeitstagen und in 
der industriellen Warenproduktion von 1,1 arbeitstäglichen Leistungen 
abgerechnet. Die Dynamik der Leistungsentwicklung wird ausschließlich
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